
Verein der Ehemaligen

Gaptain Ueli, ahoi!
Jubiläumsfei er 4. September 2010

Eugen Geisser

Akttrar des Vereins der Ehemaligen

Das Vereinsschiff der Ehemaligen
hat während den letzten zwanzig
Jahren unter verschiedenen Be-
satzungen manchen Sturm
schadlos überstanden.
Ein Crund, das Vereinsjubiläum
wenigstens teilweise auf dem Was-
ser zLr feiern. Und siehe da, das

dere und aufgestellte Gesellschaft
hat sie nicht jeden Tag an Bord.

In Küssnacht betraten wir wieder
festen Boden. Der Ap6ro im Kon-
gresszentrum Mons6jour liess uns
auf weiterhin gutes Gelingen vor-
ausliegender ]ahre anstossen. Luit-
gardis Sonderegger, Direktorin der
Rodtegg-Stiftung, liess es sich nicht
nehmen, die freundschaftliche Be-
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Glück blieb uns hold! Das Wetter
verschonte uns vor hohem Wellen-
gang,Kälte und Nebel. Die Sonne
leuchtete und widerstrahlte aus 55

Augenpaaren. Sogar die Crew der
Firma Bucher löste ihre Aufgabe in
Sonntagslaune, denn so eine beson-
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ziehung zLr unserem Verein durch
ihre Anwesenheit zLr unterstrei-
chen. Dass sie persönlich und im
Namen der Stiftung den Umtrunk
spendierte, zeigt, dass es ihr ein
Anliegen ist, die bisherige Freund-
schaft z1r erhalten. Herzlichen
Dank!

Rodtegg-Zytig



Verein der Ehemaligen

Die von unserem Prä-
sidenten und Stefan
Herren gestaltete Me-
nükarte prophezeite
einen kulinarischen
Cenuss. Das dreigän-
gige Mittagessen mun-
dete denn auch allen
bestens. Das Auffri-
schen alter und das
Knüpfen neuer
Freundschaften beim
Kaffee liess die Zeit
vergessen. So musste
denn zum Aufbruch und zurr. Ge-
hen an Bord gemahnt werden.

Inzwischen war es so angenehm
warm geworden, dass das offene
Oberdeck zum Verweilen einlud.
Der Schiffsführer lieh seine Mütze
alls, um Ueli Röösli, unseren Präsi-
denten, damit zurrr Captain zu krö-
nen. Er hatte die Idee, das Zwanzig-

Jahr-Jubiläum unseres Vereins so
zu begehen, wie es nun - mit Aus-
flrg und Jubiläumszeitung über
die Bühne gegangen ist. Mit einer
leeren Kasse im Hintergrund
scheint dies ein waghalsiges Unter-
nehmen zlr sein. Doch zahlreiche
und grosszügige Sponsorinnen und
Sponsoren liessen uns Uelis Plan
verwirklichen. Anlässlich der Rod-
tegg-Chilbi wird eine Liste auflie-

Ben, die namentlich bekannt geben
wird, wer sich für unsere Gemein-
schaft finanziell engagiert hat.

Eine doppelt so lange Fahrt hätte
niemanden gestört. Aber eben, alles
hat ein Ende, nur die ........! Inmit-
ten des Getümmels vor dem KKL
und mit dem Boot im Hintergrund
blitzten die Lichter der Kameras
auf, die auf dem Bild festhielten,
was bestimmt allen in guter Erinne-
rung bleiben wird.
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